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«ro,,» kommende« Reichstag.
3. Juni . Zusammentritt

ms&mm'

am 2 3.
ff *iK tti rflae beÄ Zusammentritts d»s Retchstay-s ist

,uni?  Lln Termin'en der Reichswahl0'.dnmtg abhängig:
sol̂ Eiltaa . 9. Juni Eingang rer Lrgebnrs,e der

l  3 unt .lc fieim Kreiswahlletter. Ib- Jum  Äitzung derMahlvezu,l- Ermittelung der oMUefritl'iuiie
«rfi;Wa StSn . 11. Juni Eingang der Reststimment  den Wamr Wahlleitern und berm Rerch-wahl-
M* "lÄr « m* * mmgfrn » n
l-iter 1J- A pt  a af»t der auf Grund der Rcststunm.n noch
ijr-stittlluU dtt A^ or läge fallenden Abgeordneten,
«ui dis ^ °n k Kreiswahlletter und Abgabe der Rest-
Mterlung an -̂ eichsmahlleiter. 13. Jum Sitznnz.n der
rin'nnnanven -, ^ Verteilung d.r Abgeordnetensitze
-«r« WLLvo ?schläge. Erklänma drr ^ orderlrchen

Wahl-
des

° ^ Utiauna der Gewählten, io . X”
sal Ä m bic auf Grund der Kreiswabsvoycklage Ge-
«iach-lcht nn om Iunr Mläm der Frist zur
toahlten über. ^ie Annahme der Wahl aut Grutid der
E'^ run̂ Ächläge 23. Juni Ablauf der Frist jut Erkla-

Annahme der Wahl am Grund der Reifte,
^"^ ie Zusammenberufung des Reichstags Zst daher frühe-

aus den 23. Juni mögt im.
Politische RuNdschmt.

* „n? «on der Goltz über d ' . P " ist ge-
, r "Zer bekannte General von der Goltz wendet stch

U ^ 'r Deutschen Tageszeitung jfti &t dw Putsch ge Mchte,
11 sich mit seiner Person befa,,en. Er schreibt. „v,Ä. er-

Ufa- die ich kenne. Ehrlich grstand. .: unterschätzt mantu" ' ^ lmn„ man  an nimmt, loit stirchteten da,- Isolttf-
mreilt Die unvermeidliche Verelendung Deutschlands bnn^t
tic Einsicht. Die Zeit arbeitet b. iser für urw o»s ein
Aburteilung deutscher Offizere in Frank¬
reich  Wie Havas' aus Lille meldet, haben die Knegs-
" mx  Befehl erhalten, «Strafverfahren g aen etwa

ätsche Offiziere einzuleiten wegen Mißhandlung. <rcb-
» b. und PM rderm'g, deren sie sich wShrc.no der Lklupa-
L schuldig gemacht haben sollen. Die Beschuldnzt-n wer-
ren wohl in Abwesenheit verurteilt werden. Unter den B.-
LuKen M si-h «. a. General Sin von Armm be-
^Ein Jahrestag.  Anläßlich d-s Jahrestages der
Lckilacht von Skagerak fand bei den Kriegergraoern am dem
Dtanener Kirchhof eine stimnvliigsvolle Fererlichkeit statt.

dachten der Gefallenen, worauf an Kranze
ficderaeleat wurden und die Fererlichkert mit G.b>. um
Predigt seitens eines dänischen G'eiststwen iAlotz.

Putsch gefahr in Oesterrer  ch. -2 .aat»laUgrer
Kenner hat 'in feiner Eigenschaft als Stamssekretar de»
Auswärtigen heute vormittag den ungarstchen -t-m
zu iich gebeten und ihm eröffnet: Der staatsregw ûng dn
Republik Oesterreich liegen zuverlahrge Nachrrchten vor,
laß ln der Nähe der Ostgrenze Deutsch-Oefterretn;« eine
Formation von ungefähr 100000 Offizreven österrctchtsch^r
Staatsbürgerschaftorganisiert ist, dre gegebenenfalls mit
bewaffneter Hand in Oesterreich einzubrechen beabfl'g W-
Die bstL' veichische Regierung ist darüber tnformnert. da,; für
LeAmmtion von der ungarischen Regierung,An Betrag
von 19 Millionen Kronen ausgeworsen worden tst. Charas
teristisch für das in dieser Sache aeobachtrte Vergalten der
ungarischen Behörden ist auch >er Umstand daß Grenz-
organe in Sauerbrunn (Savanhukut) Formulare, durcg t le
der Grenzübertritt ermöglicht vezw. gefördert werden >och
den Anwerbern in Wien zur Verfügung stellen. L,:e om-
reichische Regierung erwartet eingehende Auf,chlus,e amr
die Vorgänge, die geeignet sind, e:ne höchst beoanerl che
Trübung der Beziehungen der beiden Nachbarstaaten
jjmufüfirctt

Die Vorgänge an der österreichisch - unga-
^rischen Grenze.  Die Arbeiterzeitung me.oet: Aus

Grund der Aussagen von Verhafteten wurde die Tatianie
von Werbungen für die österreichische Legion rn Ungarn
festaestellt. Den früher verhafteten ehemaligen Offizreren
Alogga und Novotnh ist es bereits gelungen, erne großer.
Anzahl österreichischer Staatsangehöriger nach Ungarn zu
befördern Die in Zalap-Egerszeg ausgestellte Abteilung
sollte im Herbst 1920 nach Oesterreich cinmakschteren und
die Monarchie in Oesterreich ausrufen. Nach anderen Aus¬
sagen sollte sie nur bezwecken, im Falle des Bürgerkrieges
in Oesterreich elnzurücken und hier die Ordnung wcederher-
zustellen. . _ '

Koalitionskrise in Oesterreich.  Oesterreich
Macht wieder eine schwere Koalitionskrrse durch, v̂er hrifr-
lich-'oziale BJekanAer Fink stellte auf dem Borarbferger

Parteitag den Antrag, ihn ans der Regierung abznberuien,
anderseits dürfte Staatskanzler Renner nach den Be-
schlüssen des ReichsarbeaterrAts, die sich gegen das Forr-
bestehen der Koalition richten, kaum mehr den Wuistch
haben in der Regierung zu verbleiben. Man spricht von
einem kommenden Beamtenkabinett. . , .

aae r ungarische  F ei ed en s v e r t r a g. KriegSnii-
nister General Soos hat den Auftrag den Frstdensbertrag
von Versailles' zu unterzeichnen, w.ed er gelegt. Ler wcu
nisterrat entsendet nun Dr. Bonarth, Bolkswohlfahrtsmi-
nifter, und den Gesandten Alfred Draschke nach Lernllre^
5Uira "" b̂? swerk schwedischer Eisenbahner für
deutsche Kinder.  Die Vereinigung der schwedischem
Eisenbahnbeamten beschloß, etwa 100 Kind-/ dwUschef Mitt-
lerer Eisenbahllbeamten für den Sommer w smmedcn uw
terzubringen. Der Stockholmer Babnvorstan. , Dareator
Ericfon, trifft dieser Tage in Berlin ein. um dre Reist voi-
aubcreiten Das schwedische Anerbieten, das ,lch den zahb
reichen anderen schwedischen Liebeswerken gegeauber der
notleidenden deutschen Jugend wuro.g Lnrechl. »st aus das

-K -", .« . . . .
I»va n n t In Novi (Ligurien) zerstörte laut Corriere dAla
2e -n eine Feuersbrunst ein Baum.wllager nrrt ungesair
3000 Ballen. Baumwolle im Gesamtwerte von 3000000
Lire wurde vernichtet. _ ... . &n ,,„

Dse Konferenz von  s p a. Der drploniar/cĥ ior-
refpondent des Dailv Telegraph versichert twtz a^ er gegen¬
teiligen Bebguptungen, die Konferenz von s >pa w.^ e doch
aut 'den Monat Juli verschoben. fEine Vizeprasrdent , chaft in Fr »an kre rch.
Das Petit Journal versichert, daß m howm polinfchew
Kreisen die Srage der Einberufung eines Kvngrcffes der
Kammern aufgeworfen worden ist. Der Kongre, wurde eme
Berfafsungsabänderung bezwecken und namentli.g die Stelle
eines Vizepräsidentenzu schaffen haben. ^ Dre pm-tischeu
Gruppen würden sich schon un voraus rns Ernv»..nehme
setzen, um den Verhandlungsgegenstand des,Kongresses auf
die Schaffung des Postens eines Vrzeprwrdentenzu be-

' Eine belgische Kabinettskrise?  DW Zm-
tung Libre Belgigue behauptet, daß rnsolgee-.uer R.>.e de^
Ministers des Innern , Ronkin, aus dem Katholrkenkon̂rcß
und der deswegen am Montag im Mimsterrat statrgehablen
Debatte das Kabinett sich im Demissronsznftavoc beffnds.

Der Vatikan und der Völkerbund .. Der Heo-
Ane Stuhl versichert laut Osiervatore Romano nochmals,
daß er niemals um Zulassung zum Bölkerbmwe Mchg-sucht
habe, weder durch Vermittelung e-nes eng Eschen - raats-
mannes, noch des Grafen Salis , noch anderer PerZ'nllch-

ie Verhandlungen mit Krassin.  Dem Lon-
doner Star zufolge erklärte Krassin b.i mer Unterredung
mil Llohd George, daß dre Getrew-bestam? in Rußland
nicht übermäßig hoch seien, daß Rußland ober .»ne große
Menac Torf, Flachs, Häute und vertchr̂dene andere Roh¬
stoffe'' liefern kann. Dem Star zufolge sprach Ltoho George
Kranln gegenüber seine BereitMllrg.elt aus. Rußland aus
den gegenwärtigen Schwierigkelten zu helfen

Aus Bas Ems und Umgegend.
e Nachahmenswert . Der Verein selbständiger Schuh-

machermeister von Ems und Umgebung setzt von heute ab dre
Preise sämtlicher Arbeiten um 15 Prozent herunter.

e Geneiungsheim . Zu ver am Mittwoch gebrachten Notrz
über die Umwandlung des Hotels „Bier Türme« in ein Ke-
nesnnqsheim, bittet man uns,, ergänzendmitzuteilen. daß dre
,West Mrme« bis zum Jahre 1921 als Hotel weitsrgesUhvt
wesührt werden. ^ ni .. ...

e Ssz .dem. Mitgiieverversammlnug Gestern / rctt
die soz-dem. Partei eine Mitgliederversammlunguo, m
welcher über den von uns berichteten Vorfall m der stadt-
verordnetensitzung am 1. Juni diskutiert wurde. Liaotver-
ordneter Kaffine l gab einen Ueberblick über den 3-orfall
und stellte eine Vergewaltigung der soz.-dem. W.rr,terschaft
fest. An der Aussprache beteiligten sich außerdem die Herren
Kilian, Zimmermann, Arlt und Pfeifer. Es wurde be-
schlossen, an den Magistrat folgende Resolnuon zu ,enden:
Die heute im großen Saalbau „Zur Krone" tagende Mct-
gliederversammlung hat mit Entrüstung von der Haltung
de-- Zentrums und der Deutschen Volkspartet Kemltnrs
erhalten, die dikie Parteien bei Behandlung des Falles:
Rücktritt des Schöffen Schmidt, eingenommen haben. Trese
Handlung bedeutet einen Faustschlag in das Geächt der
600 sozialistischen Wähler. Wir verurteilen aus? schärfste
die Haltung des Bürgermeisters, der mit keinem Wort eure
Verständigung herbeizufübren versucht hat, obgleich er einige
Tage vorher' dem 1. Vorsitzenden der Fraktion, Herrn
Kakfine, sowie dem Stadtverordneten Kalbitzer gegenüber
erklärt hatte, daß die Forderung der soziald.mokr.̂ Araktlon
durchaus gerecht sei. Er hat als Oberhaupt,der sladt die
Veraewaltlgung einer großen Zahl feiner Bärger ruh»/ge¬
schehen lassen. Wir werden ihm dies ' wie auch dem Zwi-
trum und der Deutschen Volkspartet nt. vergesfen. — zzu
letzter Stunde richten wir an den Magistrat nno m  stadt-
verordnetenversammlungden Mahnruf, den Forderungen
de- sozialdemokr. Fraktion, die 600 Wähler vernatt,  Gehör

zu schenken und ihren Antrag zu genehmigen. Wrr wr»rrn
iin'ere berechtigte und gerechte Interessenvertretung im Ma¬
gistrat, die wir uns gegebenenfalls erzw . ngen  werden,
i - Von dem ehemaligen Schöffen Schmtdt der uns m
feiner Weise auch nur annähernd vcrtretea hat. erwarten
»vir daß er fortan den Magistratsberatnnqen sernbleibt und
best'mmen den 1. Vorsitzenden der Fraktion, Herrn Kasf.m,
dgr er von sofort den Maaistratsberatuiigen be„oohnt, bis
bist Anaelegenheitvon der Stadtverordnet.nverfammlung.
der wir den Antrag nochmals zur erneuten Beichlußfaffung

bitten, endgültig zum Beschluß erhoben worden
in  Im Anschluß daran fand dann noch eine eingehende
Berntuna über die Wahlen statt. Am 1e,30 llhr schloß Herr
Kaffine die Versammlung.

e Fronleichnam Zu einer »mpwanten Kundgevung
gestaltete sich die gestrige Fronleichnamsvroz- ,ion. Wre
in irüheren Jahren waren schöngeztert-- AnJre errichtet,
an denen vorbei sich der gewaltige Festzug bewegte. Feier¬
liche Volksgesänge abwechselnd mit Vorträgen des hiesrgen
Cäcilienchores hallten machtvoll nurch das »isttaguch stille
Lahntal. Auf dem Wege vom letzten Altar , zur Pfarr¬
kirche erscholl der Hhmnus „Großer Gott wir lo/it dich!
Die Schlußfeier war in der festlich^s chmückten P,arrtlr che.

Die Markvaluta
Dz Mainz,  3 . Juni . Die riickläustgr Bewegung der

deutschen Valuta, die die Börse iweder mliatmell Ireß,
hal sich auch heute fortgesetzt. Aus Zurtch wird die Mack
heilte mit 12,35 gemeldet (gestern ' 3,75 vorgestern 1410
und am 31. Mai 15,25). D»e Berliner Satze sur tele-
aravhische Auszahlungeii mach dem AuAandc sind m den
letzten Tagen teillveise recht erheblich wieder hinaus gesetzt
worden: so notierte Paris heute 342,5 (gegen ,̂92 am
31 Mai) Schweiz 805 (gegen«MH Amsterdam 1630(gegen
13611 Stockholm 959,5 (gegen 803), Nemvock 4490 (3725»,
London 176 (146). lieber die Beweggründe des nussalleuden
letzttägiyen Rückganges der deutschen Mark mcht man ,c»bst
an der Börse vergeblich nach einhettlichen Geiichtspumten.
Bielrach wird dies mit dem Zweifel über den Ausfall der
bevorstehenden Reichstagswahlen in Zusammenhang ge¬
bracht. und die zahlreichen Puischgerüchte tun, trotzdcm sie
vielfach als Wahlmanöver sich herauSznst-l'.en sch-inea, ein
übriges, um Unsicherheit zu schaffen und selbst im Jnlande
;n Abgaben in Mark und zur Beschaffung von Auslands-

i devisen anzuveizen.
Diimnig predigt Kampf.

Dz Berlin,  3 . Juni . Verschiedene Blätter fuhren
ans einer Versammlung der Unabhängigen in Trebbrn,
Kreis Teltow, an, Däumig habe aefach, daß es notwendig
zunr Kampf auf der Straße kommen mußt « ,
wenn die Wahlen, nicht nach Wunsch anssielen. Da»
Proletariat müs,e sich sein RechtmitGewahir holen.
Berhaadlungen der Acrzte mit den Krankenkasse«.

Dz  Berlin,  2 . Juni . Am 31. Mai und I. Juni
fanden im Reichsarbeitsministerinm Verhandlunzen. zwi¬
schen den Aerztcn und Krankenkassen statt. Diese suhrten in
der Frage des Arztshftems zu einer V e r stä nd lg unx
der Parteien,  die eine wesentlich« Annähernn.g an die
Durchführung der freien Aerztewahl bedeutet. Ebenso wurde
ein Einvernehmen über die Schaffung von lozialbygient-
schen Einrichtungen durch die Kraalenrä^en erzielt, lieber
die Frage der ärztlichen Vergütung mußt» mangels einer
Einigung der Parteien ein Schiedsspruch der Un¬
parteiischen  gefällt werden. Tiefer steht bei Bezahlung
»lach einzelnen Leistungen eine Verdoppelung der bisherigen
Sätze vor, die auch bei der Bemefstmz einer Paujchalver-
qüttana zu Grunde gelegt werden jdU. U. oer die Aunahiile
des Schiedsspruches haben sich die b.iden Parteien bis
zum 15. Juni zu erklären. . . ._

Amrttcher Teil.
I. A.  4694. Berlin, NW.  40 „ den 11. Mai 1920.

Königsplatz 6.
Auf das Schreiben vom6. Mai 1920.
Nach 8 6 der Reichswahlordnung vom 1. Mai 192»

(Reichs-Gesetzbl. S . 713) ist ein Wähler, ver in der Wählerliste
oder Wahlkartei eingetragen ist, aus Antrag mit einem Wahl¬
schein zu versehen, wenn er in Ausübung des Berufs am
Wabltaa außerhalb seines Wohnortes sich aufhält. Üu den
Wählern dieser Art gehören unzweifelhaft auch die im Bejrtze
eines Wandergewerbescheinesbefindlichen Gewerbetreibenden.
Sie können daher von der Gemeindebehörde ihres Wolmwtes
sich einen Wahlschein ausstellen lassen, wenn sie dortselbst in
die Wählerliste oder Wahlkartei eingetragen sind,, am Wahltage
aber auf Reisen sich befinden.

Gemäß dem dortigen Wunsche habe ich den Landeszcnl'.al-
behörden zwecks Verständigung der Gemeindebehörden ent¬
sprechende Mitteilung zukommen lassen.
Ter Rcicbsminister des Innern . I . V.: gez. Lewald.

An den Reichsverband rehender Gewerbetreibender Deutsch¬
lands in Magdeburg, Tränsberg, 10.
I. W87. Diez,  den 1. Jum 1920.
I i Vorstehende Entscheidung teile ich den Magistraten m
Diez. Nassau Bad Ems und den Herren Bürgermeistern der
L'NndFNneinden des Kleines zur Kenntnisnahme und Beach¬
tung nrit.

Recht niiiss nie <lct * I*olitlht" swohI ahei *die
Politik jederzeit dem Rechte angepasst werde « *



Bekanntmachung.
I « unserem Genossenschaftsregister ist b . i der

unter Nr . 3 eingetr . Genossenschaft Spar - und Der
lehnskaffe e. G . in: b. H., Berndroch , heute eingetragen
worden:

Jakob Hasselbach ist aus dem Borstand ansgcschie-
den und an seine Stelle Johann Wichelnt Meyer
getreten.

■ Katzenelnbogen,  den 27 . Mai 1920.

ptntfduiatioMlc UMspacki.

Das Amtsgericht.

Bekanntmachung
In Unserem Gcnosscnschastsregister ist bei der

unter Nr . 4 eingetragenen Genossenschaft Landwirt¬
schaftlicher Konsumverein e. G . m. b . H ., Berndroth
heute eingetragen worden:

Jakob Hasselbach ist aus dem Vorstand ausgeschie-
den und an seine Stelle Heinrich Philipps getreten.

Katzenelnbogen,  den 27 . Mai 1920.

Das Amtsgericht.

i {.urtheater Bad Ems
Leitung : HofratSteingoetter , Stellvertr . Dir . Alb»Heinemann

Samstag , 5. Juni 1920 , abends '/,8 Uhr
Gastspiel von Mitgliedern des

Stadttlieaters Mainz

Die für Frei'ag, den4. Juni abend? 8 Uhr
ini Gasthof Tbielmann in Oderneisen anberaumte
Beksammlnng kann wegen beruflicher Verhinderung
des Herrn Pfarrers Veidt nicht stattfinden.

Kreisverein Die; «. Umgegend.
Der Vorstand.

NW unsere Mitglieder!

Margarete
(Faust)

Große Oper von Jules Barbier u. Michel Carre.
Einlass 7. Anfang >/,8 (Jlir. Ende 105,4 Ehr.
Preise der Plätze : FremdenlogeM. 20 —,
RaDglogeM. 15 , Saalsitze: 1. —7. Reihe 15 M.
8. — 12. Reihe M 12. 13. —16. Reihe M. 9.,

17. — 20. ReiheM. 6.—. BalkonM. 12.— ,
Vorverkauf in der A. Pfeffer sehen Buchhandlung
sowie im Geschäftszimmer des Hausverwalters

Bailly im Kursaal Tel. 163.

Durch Vorstandsbeschluß ist auch«für unsere Kasse
dar 8 370 R .-V1O . vom 1. Juni 1920 zur Einführung
gekommen . Die erwerbsunfähig Erkrankten erhalten
an Stelle der ärztlichen Pflege zu dem Krankengeld
eine bare Entschädigung die für Mitglieder , deren
Beitrüge nach dem Grnndlohn entrichtet werden , Matk
1,80 und für Mitglieder , Heren Beiträge nach dem
Ortslohn berechnet werden , Mark 0,80 für den Ar¬
beitstag betragen , mit der Beschränkung, , daß nur
die tatsächlich aufgewendeten Kosten ersetzt werden.
Damit ist der Vorstand über die Grenzen , die für die
Entschädigung gezogen sind , gegangen , iüdem die Arz¬
nei durch die Apotheke auf Kosten der Kasse bezogen
werden kann » Mit dieser baren Entschädigung müssen
die Mitglieder vuszukommen suchen, sie sind also ge¬
halten , den Arzt so wenig wie möglich in Anspruch zu
nehmen . Unsere bisher erlassenen Vorschriften , wo -'
nach die Mitglieder vor der Inanspruchnahme ärztli¬
cher Hilfe die -Erlaubnis der Kasse einzuholen haben,
bleiben bestehen . In allen Fällen sollen sich die Mt-
glieder auf her Kasse Rat holen um sich vor Nachteilen
zu bewahren . Wir erwarten von der Einsicht unserer
Mitglieder , daß sie die,Mttel der Kasse, die ihre eigene
Einrichtung ist , nicht über Gebühr in Anspruch neh¬
men . Jedes Mitglied muß -sich in diesen Dagen willig
den Weisungen des Vorstandes , die nur zum Besten der
Kasse getroffen werden , unterwerfen.

Diez,  den 1. Juni 1920.

Vorteilhafte Angebote!
Hemdentuche, 80 cm M17.50 21.50 24.50 28.60
Nessel, 80—90 „ „ 14.75 21.— 24.— 28.—
Hemdenbiber „ 21.— 24.— 28.— 34.— ;
Weißu . grau. Molton „ 25.— 28.— 32.— 35.— \
Gest. Batiste , Voiles ,, 28.— 35.— 45.— 55.— 5
Bedr.bunt Mousel. ,, ,, 15.— 21.— 25.— 35.— jj
Ia. Vollvoile alle Farben 110 cm Mk. 55.— I

3 t brrfgy,

lüebr . Hksd j
1prachlv.Sek'

200 & 3

■SS ®« «..«ms . Main
Soeben

fm 9ftroR

KantbansJ. Schmidt, Eis.Gebr,

erscteiifliCaii
Weident,STSSSfrKh

Der Vorstand.

Zur Klarstellung
Zentralverband deutscher Kriegsvr-
schädigter«. Kriegshinterbliedener

— Ortsgruppe Diez . - -
Montag, de« 7. Juni , abends 7>/» Uhr

Vortrag
des Landcsgeschäftsführer Korpus  im Saale des
Gasthauses Jakob Dich!  am Markt über

„Das neue BersorgungSgefetz"
Alle Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen
laden wir zu diesem für uns alle so überaus

wichtigen Vortrag hiermit ein.

Ortsgruppe Diez und Umgegend.
Der Vorstand.

Zentral -Berband
deutscher Kriegsbeschädigter und Hinter¬

bliebener.
— Ortsgruppe Bad Ems . —

Um unserem verstorbenen Kameraden , dem Herrn
Christian Kaffine

die letzte Ehre zu erweisen , versammeltn sich die
Mitglieder Freitag nach « . 4 Uhr im Gasthaus

zur Sporkenburg.
Der Vorstand.

Israelit . Kultusgemeinde , Diez.
Der Rechnungsüberschlag für 1920/21

liegt während8 Tagen bei dem Unterzeichneten
zur Einsicht offen.

Der Kultusvorsteher:  Jul . Stern.

«Werne Waschkesselu. Geleekessel
in grosser Auswahl,

auch kupferneKoch-
geschirre für Hotel u.
Privat,kömpl.Brannt-

weinbrennerei-
Apparate empfiehlt

J. Brandenstein, Limburga.L
Kupferschmiedereiu. Apparatebau

V - - — _ /

Rheumatismus
rhetm. »opf>u. Grst-Atsreitzen(Hexenschuß, Ischias)
Wer daran leidet uud alles sckon nutzlos versuchre, dem
können wa helfen. Es ist gefunden das einzig dastehende
Naturmiltel . — Keine Bäder , keine Einreibungen , keine
Massagen , kein T -e. — Wir versprechen nichts , sondern wir
garantieren für den Erfolg — Verlangen Sie sofort

kostenlos Prospekl.
Gebr . Birnstengel , ehern. Laboratorium,

Elsterwerda -Biehla

Das ZahWlver„Kr. 23i »s (gesetzlich
-_ _ geschützt)

Die neue verbessert- Zahnpflege aus wissenschaftlicher Grund¬
lage naa , Zahnarzt P. Bahr . - In 2 Packungen:

Rosa jf *Af Weistsundu. blend weiß. reinigend.
Dian verlange mit Namenszug

ausdrücklich &f3 .Zahnarzt P . Bahr ."
In Langewirsr « in der Dtadt -Slpothcke.

I « Bad Ems in der Drogerie von Ang . Roth.

Tie „ Demokratische Partei " veröffentlicht in a .. : n
hessischen Zeitungen einen großen Ausruf , betitelt:
,„ An die Bauernschaften " , worin sie in letzter Stunde
versucht , ihr Verholten uns gegenüber zu bemänteln
und sich von dem Vorwurf reinzuwaschen , daß die
Demokratische Partei über den Kopf der Bauern¬
schaften hinweg ihre landwirtschaftlichen Kandidaieit
ausgestellt hat , ohne das von uns geforderte Vor¬
schlag - und MitbcstiinMuUgsrecht unserer Bauern-
scha stsorganisation abzuwartcn.

Zum Beweise dafür , daß die Behaupt .ing der
TL P . wonach die Parteileitung der T . P . von uns
nicht rechtzeitig benachrichtigt sein will un . sonst
bereit gewesen wäre , uns das Mitbestimmungörecht
bei der Ausstellung ihrer landwirtschaftlichen Kandi¬
daten einzuräumen , falsch ist, können wir die Briese
und Protokolle in ihren Taten und diesbezüglichen
Sätzen zur Beurteilung unseren Mitgliedern dorlegen.

Daß die Zentralleitung unsere ' . Forderung , das
Vorschlags - und Mitbestimmungsrecht bei der ' Aus¬
stellung der landwirtschaftlichen Kandidaten auszu-
üben , bekannt war , und sie diesem berechtigten Wunsch«
nicht Nachkommen wollte , geht am besten ans dem
Antwortschreiben der Zentralstelle der D . P . in Frank¬
furt a . M . vom 1. Mai d. Js . hervor.

Außerdem erklärte uns bei den entscheidenden
mündlichen Verhandlungen , die am 4. Mai in Gießen
stattfanden , der Vertreter der Dl. P . laut Protokoll
nochmals ausdrücklich , daß er und seine Partei an
diesem Standpunkt , wonach die Ausstellung der ian 'd-
wirtschastlichen Kandidaten nur Parteisache sei, fest-
halten müsse.

Aus alledem geht Wohl für jedermann klar her¬
vor , daß die Zentpalleitung der D . P . in Frankfurt
nicht gewillt w-ar , unserem Wunsche nachzukommen.
Ter Wahrheitsbeweis für unsere Behauptung ist da¬
mit restlos erbracht.

Daraus haben nun nicht nur wir , sondern auch
alle anderen landwirtschaftlichen Organisationen ihre
Konsequenzen gezogen , denn die Kandidatur Triesch¬
mann wird jetzt von keiner der kurhessischen land¬
wirtschaftlichen Organisationen anerkannt und ist und
bleibt eine reine Parteikandtdatur . ! k.

. Am 28 . Mai fand gelegentlich unseres großen
Bauerntages in Kaffel ein Anfälliges Zusammentreffen
der drei für Kurhessen in Betracht kommenden Orga¬
nisationen : Bezirksverband der Bauernschaft Kur¬
hessens , Bund der Landwirte in Hessen-Nassau und
Deutscher Bauernbund (Abt . Kurhessen ), statt . Herr
Landwirt Rudloff aus Füllen a. d. Werra als
Führer und Begründer des „Deutschen Bauernbun¬
des " in Kurhessen erklärte uns auf Befragen in
einem Kreise von zirka 100 Landwirten öffentlich,
daß er mit seinen Freunden und Mitgliedern mit der
D . P . und der Kandidatur Trieschmann nichts ge¬
meinsam habe , üennldas Bündnis der Aentralleitung
des Deutschen Bauernbundes in Berlin mit der D . P.
sei gegen den Willen und über den Kopf der kurhes¬
sischen Bauernbundsmitglieder seinerzeit in Berlin er¬
folgt . Infolgedessen , so erllärtc der Bauernbnndsüh-
rer weiter , trete er mit seinen Freunden diesmal für
die „Deutsche Volkspartei " ein,

So steht nun die demokratische Partei
mit ihrer Kandidatur Trieschmann  infolge ihrer
Kurzsichtigkeit auf weiter Flur allein  da . Die
Person Trieschmann soll von uns unangetastet bleiben,
denn wir werden in ihm stets den Berufskollegen
achten , solange er nicht zur Uneinigkeit in unseren
Reihen hetzt

Bezirksverbarrd der Bauernschaft
Kurhessens.

_ Kapp.  Fürst.

Schuhmacher-Awaugsivrmrrg für
den Unlerlahnkreis.

' Öu der am 6. Juni , nachmittags 2,30 Uhr in Die,
im Restaurant zum Heidelberger Faß stattfindenden
ersten ordentlichen I n n u n g s v e r s a m m l u n g, la¬
de ich hiermit alle im Krefte Unterlahn das Schuh
macherhandwerk treibende Personen sowie alle Ge
Hilfen ergebenst ein . <

Tagesordnung:
1. Ausgabe der Statuienbüchcr.
2 . Wahl eines Gesellenausschusses.
3. Wahl o irres Ausschusses für das Lehrlingswesen.
4. Aufstellung der Meister - und Gesrllenrollen.
5. Wahl eines Jnnungsschiedsgerichts . 1
6. Erhebung der Beiträge . ’
7. Verschiedenes.

Reines _

Sdjtofiatfdjmti
frisch eingetroffen. 1

P . Bier
Inn res Ehepaar

suchen durchaus
h\

wver!̂
Mädeln»

zur selbst. Führung)
Halts nach
Juni gegen hohen Lob!, ' ,
gute Behandlung I
unt . A . 20 an die

JungesMSdche«
Ems , Äamzeriü?

ericqievencv . ; s.-j- . s ...
Mitglied der Innung ist jeder , der Schuhmacher - sucht. Frau J « l

arbeiten gegen Entgeld anssührt uud ist! zum Be - ‘ -- - “
such der Versammlung verpflichtet . Tie Herren Bür¬
germeister werden gebeten , dies den in Frage kommen
den Personen mttzuteilen.

Der Vorstand.
Servierte«

Ortsgeschichtliche Sammlung
Bad Ems.

= Geöffnet: - - - - -- ---

Zum 15. Juni gesucht.
Weilburgrr Hof  I

§kjs. IrfißT

Montags, Mittwochs n. Freitags
von 2— 5 Uhr,

Die städtische Altertumskommission

wünicht Stellung jurß «!
des Haushaltes , spez. koch» !
ohne gegens. V-raüt , « I
wird zugezahlt, in bess.HM!!
od. Hot . Off . unter T81
149 an die Gesch

I Für brave , durchaus
\ fehlenswerteFrau wird

Gebrauchter , gut erholten.

Kinderwagen
zu kauffn gesucht Daselbst
zu verkaufen 1 weiß gestr.
Bettdecke, sow. ein schw.neuer
Spitzenschal . 781

Römerstr . 86 II , links.
Eine,

ßii Htmeudtt
zu verkaufen . 708

Adolf Arseld , Diez.

Laderilokal
mit 2—3 Zimmern in guter
Lage gesucht. Off . unt . P
369 an die Gesch. 662

Deutsche Offfziersfamilie
(1 schulpft Kind ) sucht sonn.
4—5 Zimmer-

Wohunng
zum 1 : 0.  20 . Gefl . Off.
unt . Nr KOO an die Gesch.

Ferforisrte

Stuhlsitze
offeriert billigst

Diezer Stuhlfabrik,
Jos. Schnatz, Diez.

Futterrüben
(Dickwvrz)Pflanzen
100 OOO Stück abzugeben.
658 Paul Lrikert,

Gut Kirschdcrmersborn.

Stunden-
evtl . Tagesstelltfjeüe krd88n , . , . m_.

!a. Lachsbückinge! £ u|otei.' c| ünte?Ö
frisch eingetroffen.

H . Umjopft . &m
Tclefo « 2

au die Geschäftest. di

Ia LalLdillxurLen
u . UssiUxurkvu

empfiehlt
P Biek, Ems.

Braver J ««ge
kann unter guten Beding,
ungen das Böckerhandwa!
erlernen bei W

Karl Reck. Nassw
_Röwelstr . 3.

Wiese Liftjunge
zu kaufen gesucht. Angebote
unter SU  100 a. d. Gesch.

i gesucht
| Hotel Darmstädter Hof,

Ems.

Zsi verkaufen : |
, Bügelofen mit R -hr , 1 ] in  Pssvathaus f. d. Som«
Paar Kind .uchuhc, Große 25 möal -chst mit Kockiaeleaenbü

Zwei oder mehrere

Zimmer
re™« . möglichst mit Kochgelegei«

Branvacherstr . 43 . Ems . . gesucht. Off . unter Nr. 444
an die Geschäftdst.

5 Dsr?. Gras ! Großes Zimmer
in der unteren Kohlbach am
Samstag um 6 Uhr an Ort
und Stelle zu verkaufen.
Wtih. Hammerschmidt»

Kemmenanerweg 7, Ems.

gegen Hebern, von HauSmi.
: abzugeb. Lahnstr . 30,
? 735 Ems

KiM

5 gut legende 733

Müiiiter
und ein Hahn billig abzug.

Näh . Geschäftsst.

Einjähriger , diensttuenderJEi»er

Ct̂ ^ ^ CylUSpM,V

Sornhans , Dalle « und
Warze »» beseit man schnell,
sicher und schmerzlos mitKukirol
bewährt Preis Mk . 2.50
Drogerie Roth , Ems

Gebr . guterhalt 727ttr
5 - 10 Pf . 440 Volt z kauf,
ges. Angeb . unt . K . 60 an
die Geschäftsst

Wein karten - Blanketts

preiswert zu verkaufen bei
Adam Hackendruch,

Seelbach , Post Obernhof L.

749Ein Paar

Boxcalf , Größe 41 zu ver¬
kaufen. Viktoria -Alle « 1,

Ems.

Ein Paar neue Herren-ki-lMck
zu haben in der

Druekerei Sommer , Bad Ems u. Diez.
Nr . 42 zu verkaufen.

Krau Heinz, EmS,
731 Bleichstr . 2

der mirälidje (Sofilen*
Mul ), garA -fad), jialt*
6atL , ela fl ., jdjüfti die
Soflle vor 3>urd) l., im*
prägrt. die <Sc/)le und
läßt weder JVälle nod)

SRäffe durcQ.
<’SrproBt und ßeaälfrt.
Zu bobtnt b. einlcjl EeschS»,.
£ >oßal - güerße,

SBiesdaden.

L NackttchM.
Bas « tu » .

'«vavPMche ^ Ech«.' Â
Sonntag , den 6 Juni

1. nach Trinitatis , ' i
Pfarrkirche.

Vorm . 10 Uhr : tzr . PftM
Emme.

Kaiser Wilhelm-Kirip
Vorm . >0 Uhr : H:rr M

Kopfermanw
Text : 1. Joh °4. 16- 21.
Lieder : Nr . 204 , 211, V. i

Pfarrkirche.
Nachm 2 Uhrr Herr M

Emme.
Amtshandlungen : Herr Pst

Emme.
Naffa « .

Evangelische Kirche. 1
Sonntag , 6. Juni.

| l . Sonntag nach Trinilatit
\ Vorm . 10 Uhr: Hauptgottei-
l dienst . Herr Pfarw
\ Lic . Fresenius

Kindergottesdienst fällt aut
Nachm. 2 Uhr : Herr Pfarr«

Moser.
Anschließend Ehristenlch«

für die weibt. Jungend
AmtSwoche : Herr Pfarrer

! Lic Fresenius.

IBmmn geluchi,,— ^

Gm». .
? Israelitischer Gottesdienst
: Freitag abend 7,00
1 DlttttSiag morgen 9,00
! Samstag nachm. 9.00
- Samstag abend 9,30

1 Auf das der heutigen Nr
i beiliegenden Flugblatt der
{ Deutsch-demokratischenPartei
■ wird besonders hingewiesen

&G
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Zeitbilder , rar Ueberlegung amö. IG
mir “ 9 __ lTrpio -risse aus der letzten Zeit: _ m;, erheblicher Mehrheit, de

s «sä » « - . * - — - «-
f rfß]1 dieses Dann  tagte nämlich kein Parlament mehr. Heimatdienst“ Dr. Wilk, hat hei einer ge

*& % ■£& >& . -- -- -
Der^ DieuT1f -Mi nster erklärt , die Reichszentrale habe aie ^ gauv, - ■ Ein Protoko il dieser „z-entrais^

-jte %SÄSBsrteiiÄ '^ rssu - - « >̂ » “
?S~ 3 £ü2 >? g-tgSSÄ « &ÄÄR S®

Ärger Fiechimportew könnte beste Heringe viel Mhger liefê g ^ in, j 1919 das to.eĥ rtscbafts-

Äfeine Anregung ® ^ jetzt “ E Aufhebung
*riK +iodacht werden.“ . . . . . An„ dnmnfcratische Stadtverordnete Rosen;

der Zwangswirt-
Aui “ TiSfo ^ Aiiü* »arteipoäittscö^ 1 --

*2 - r ä aas « « ssÄrr . SSL
Lj ; sie die Kommunisten, die Unabhängigen, ffir ^ Rechtsparteien gün-

'rüsfltSSsSiÄ

LLWM -EZ ^ ^
S““ ÄC XÄch “. den unerschrockenen Bezwmger

ErzbGrgorŝund don Landwirt ff |pinCl*_

» » ... JSS ^ SSlÄ <ÄÄ «m « *■ *

I DK ISÄÄid -m für Monarch«,

. sS *# S # Btasr-
« SISSSSs « * a ws » .. . . ».
iti  werktätigen Bürgertums ittfrctt nnd betören durch schöne,

-TitÄ iätoÄTlrti!
m » » Î i!£!y ?“2Sr »S ‘»*.»«>*»*.



Deutsch © Männer , deutsche i n̂menl Diosor Wählte er iot oni~*, i
Ihr alle tragt an ihm deutsches Schicksal in Eurer Hand Wer christliche
Art und Gesittung, Weib und Kind Haus und Hof veSgen f ^ tn  AnstS 1'
— »n , . ji cher  bekenne sich am Wahltag zur m
^ Putsch -nationalen Volkspartei , leiste Meiflfecich. hin >t » UiAf1

m

Die Uavtei - ev Junker ??
dh bisherigen Abgeordneten Behrens, Koch, Margarete Behm, ferner die Arboitersekrc-
late Hartwig-Bielefeld und Rüffer-Berlin, sowie das Verwaltunqsmitqlied de-i deutsck'
nationalen Handlungsgehilfen-Verbandes Lambach-Harnburg. An zum Teil ausäckts-
reichen, zum Teil unsicheren Plätzen kandidieren noch7 Handlungsgehilfen7 Gewerk!
Aasts- bezw Arbeitersekretäre. 5 Privatbeamte, je 1 BankbeamterBürookrT'
Werkmeister, Graveur, Mechaniker, Maurer, Bergmann, Arbeitersekretärin, Gutsbeamtin

und Hausangestellte."
Partei aller Stände , die entstanden ist i« der schwersten Not des Notcr-

^es zur Erhaltung und Nrubelebnng Deutscher Art uud christlicher Grsittuug das ist die

Deutschnationale Bolkspartei!
ist sie auch dort, wo das DeutschtUG iu brsondrre Krdräuguis gekommen wie iellt

letzten Wahlen trotz aller Verleumdungen und Widerstünde die
stärkste aller Parten» geworden! Deutscher Wähler gieb Deine Stimme unserem
„Sriffttidj", dem unerschrockenerl Bezwinger Erzbergers, und dem

Landwirt„Kud''.

GcneralabrechHaag lit der Re ak.it
Freitag : abend , 8 '/,

iw DIEZ !
im Hof von Holland.

Referent: Stadtrat und Lehrer Maass , Wiesbafl I
Samstag abend , 8 >/, fl,,'

in Bad Ems!
Im Flock 'sehe n 8 aale.

Referent : Kohl Limburg,
ff’rele Ansspraehe,

Wähler und Wählerinnen, auf zum letzten&,
Erscheint in Massen. ”

| «er
i tVi-

Reicbstagswäbler
iHiimiiiiniiiHiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinmiHiiii

Kleinbauer«. fiandwerRer
Kopf- uns KanöarbeUer,

lim 6. Juni muß ein jeder die Quittung erteilen,
über die Politik der Kriegshetzer der Ausbeuter

und der Lcbebensmitlelwucherer.
protestiert[werben gegen die drohende

Militar-Reaktton und ihre Gewaltherrschaft. Wenn
Ihr dre verbrecherische Auswuche-ergesellschaft be¬
kämpfen und beseitigen wollt, so tretet ein für die

Aahllklen SerU.»$. P.

Dipmatiti, Cony Sander,
dllttmann.

Ist sozial und sozialistisch dasselbe?Rein.
Sozial bedeutet Almosen;
Sozialistisch bedeutet:Freiheit.

_ _ Volksversammlung
DeutsoheVolkspartei der unabh*so*..Dem. ~

Freitag , den 4 . Juni, abends 8 Uhr
m der Turnhalle su BAD EMS

öffentliche

Vslks-VuuanlBBg
Regner ; Herr Prof . ilr . PEgeasiacher a. Wiesb.
Ihema : Vor der Entscheidung.

—Freie Aussprache!

sch

Die Ortsgruppe Bad Ems
1. A. : Pllugmacher.

Wohin sind
wir geraten?

moti  nicht geuvg des Elends?
«och RStediktatnr und

völliger N « t « rgang?
Nein!

„ 9iat «ine  Rettung:
bürgerlich wähle»
Zuverlässiger Manu
für leichte Arbeiten findet dauernde Beschäftigung

Gaswerk , Ems.

. Bad Bims.
Freitag , 4. Juni , abends 8 Uhr, Gasthaus zur Kr«

»iez.
Samstag , 5. Juni , abends 8 Uhr, Gasthaus Chr. Schi

* SSefereilt : Orseeh , Frankfurt a . M . I

Frauen ai. Männer erscheint in Matt«
Freie Ansprache.

DeutscheKathoiikei
In den Pfingstfeiertagen hat sich die \m

Arbeitsgemeinschaft deutscher KathoiikJ
gebildet , best aui dem Boden der katholischen Kirche stehend euinfirf

sie Allen , die Stimme der

deutsch -nationalen Volksnarttl
zu geben. J

Berlin,  den 29 . Mai 1920.

Nationale Arbeitsgemeinschaft deutscher Matholiliei,
Der Wahlausschuß . Georg Los sau,  Dr . Pritze , A. Fehringer Hai
Berthold [Herausgeber der Wochenschrift „Mein Glaube“] Alfr. Marciianl

Anschlußerklär ui;gen
smdanHerrn  Alfred Fehringer , Berlin W. 80, Frankensfr . 16, zu rieht eil

Achtung ! Kauernschasten
... «..».'S L » » ...» ... ....um, M*,j ,4

öit  dkmwc demokratische Psilci dos Plograwm restlos nnctfanm tat
's". der Krcisverrin Rokhcndarg den Londidolen Tricfchmann«bqclcljiil habe.

dralschaakioaLlen Ur|>rnn” tt$Bttiefncr,° m̂̂ eontlto ôtac'liff'födnnfnnS01!™ "dAclchal haben, nämlich di!

So kan, eia oöllig falsches«w M Gcsomworstand zu fragen, dm anch Tricschmnni. aagcyo«

' ,te llö‘rCs’’t' 60 ,ltc  die»affanlschcn Baner» leine andere Wahl als die Liste Schücking-Trieschmaim
- Mkhttkk AsikN! k̂k  dklltsÄkkl dkmkrMkn VlNtki.
HanPwevkev und Wewevdetreidende! Die bcrufcitc eitreferi11

Mittelstandes, den sie erhalten wissen will, ist die

Deutsche Bolksparteî, darum wählt: Liste Rießer-Hepp.PP
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